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NATIONALTHEATER MANNHEIM MUSIKSALON
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BEGRÜSSUNG



Liebe Gäste! Die erste Saison des Musiksalons liegt hinter uns. Ein Jahr voller spannender Begegnungen, Konzer te und Erfahrungen. Sei es, dass wir den pianis tischen Künsten unseres Generalmusikdirektors Alexander Soddy lauschten, uns den Betrachtungen und Songs von Friedrich Liechtenstein hingaben, den Soul von Janice Dixon feierten oder die Lied interpretationen der Solisten des Sängerensemb les bewunderten – es gab immer etwas zu staunen im Musiksalon. Und es gibt, das konnten wir zu unserer Freude feststellen, ein Salonpublikum, das sich freu dig auf diese Entdeckungsreisen in das Reich der Musik einlässt – egal, ob es sich um Neugierige, Jazzkenner oder Klassikfreunde handelt. Uns hat das zu einem Programm geführt, das wieder ähn lich farbenreich und vielfältig sein wird wie in der letzten Spielzeit. Ein besonderer Schwerpunkt im Musiksalon soll diesmal auf der amerikanischen Minimal Music lie gen, diesem Stil, der scheinbar mühelos zwischen Avantgarde und Popularität changieren kann. Die isländische Pop-Ikone Björk, deren Album Vespertine wir im Mai 2018 als große Pop-Oper auf die Bühne bringen, hat einmal gesagt: »Minimalismus ist mein Abgrund«. Das hat sie dennoch nicht da ran gehindert, ausgiebig von den Techniken eines Steve Reich oder Terry Riley zu profitieren. 2



Darüber hinaus: Auf www.alphabet-oper.de, dem neuen Blog, finden Sie weitergehende Infos zum Musiksalon und anderen Programmen der Oper. Ihr Musiksalon (Cordula Demattio, Jan Dvořák, Robin Phillips, Thomas Siffling und Julia Warnemünde) MUSIKSALON
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MUSIKSALON // EXTRA



MUSIKSALON-ALLSTAR-ENSEMBLE Terry Rileys »In C« - der Beginn der Minimal Music



Mo, 16. Oktober 2017, 20.00 Uhr Oberes Foyer



Wenn es so etwas wie das Gründungsmanifest der Minimal Music geben würde, dann wäre das Terry Rileys »In C«. Das 1964 komponierte Stück gilt als eines der besten Stücke dieses Stils und kann mit einer beliebigen Anzahl von Musikern in unter schiedlichster Besetzung gespielt werden: Vom Bass bis zur Querflöte. 53 kleine, unterschiedlich lange Figuren werden zu einem strikten Puls wie derholt – es ist fast ein Wunder, was für einen Kos mos an Klängen und Rhythmen Riley auf diese Weise hervorbringt. Zum Saisonstart der Musiksalon-Reihe haben wir deshalb alle Künstler der letzten und der aktuellen Saison des Musiksalons eingeladen, gemeinsam diesen Meilenstein der psychedelischen Musik zu zelebrieren.



Dem Musiksalon-All-Star-Ensemble: Niko Friedrich (Klarinette), Thomas Siffling (Trom pete), Jarno Lehtola, Susanne Scheffel (Gesang), Sidney Corbett, Heiko Duffner (E-Gitarren), Lorenzo di Toro, Jan Dvořák, Robin Phillips (Tasteninstrumen te), Christian Huber, Jens Knoop (Schlagwerk), Christine Wittmann (Violoncello) u. v. m. MIT:
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NTM // POP



ANDREAS HENNEBERG UND THE GLITZ // SYNTH HAPPENS Sinfonischer Pop zwischen Minimal und House



Sa, 28. Oktober 2017, 20.00 Uhr Opernhaus



Mit seinem besonderen Sound zwischen strengem Minimal, Techno und House begeistert der Berliner Andreas Henneberg weltweit. Doch auch seine Pro jekte abseits der rein elektronischen Pfade und Ko operationen mit klassischen Musikern sorgen für Aufsehen. Es wird also Zeit für eine musikalische Retrospektive und eine Fortschreibung seiner Arbeit in die Zukunft. Gemeinsam mit dem Nationalthea ter-Orchester unter der Leitung von Matthew Too good und alten Weggefährten wie Daniel Nitsch aus der Kollaboration »The Glitz«, dem Pianisten Johann Blanchard und dem Sänger Stefan Krogmann ent steht am NTM ein neues, sinfonisch-elektronisches Pop-Projekt der allerfeinsten Sorte.



Andreas Henneberg, The Glitz (Andreas Henne berg und Daniel Nitsch), Stefan Krogmann (Gesang), Johann Blanchard (Klavier) und dem Nationalthea terorchester unter Leitung von Matthew Toogood MIT:
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MUSIKSALON // JAZZ



TC DEBUS Die Motive des Richard W.



Mo, 6. November 2017, 20.00 Uhr Theatercafé



Richard Wagners geniale Erfindung des Leitmotivs zur musikalischen Ausdeutung der Handlung und zur Charakterisierung seiner Figuren hat die Musikwelt geprägt. Nicht nur Opernfans haben seither Wagners unsterbliche Melodien im Ohr, ihr Einfluss reicht bis in die Sinfonik und Filmmusik. Doch wie klingen die Mo tive in einem ganz anderen musikalischen Kontext? Das Trio um den Jazz-Virtuosen TC Debus hat den, man könnte meinen, gewagten Versuch unternom men, die Motive von Wagners Tetralogie Der Ring des Nibelungen in minimalistischer Besetzung zu spielen. Statt mit großem Orchester nähern sich die drei Musiker Wagners Meisterwerk in Solo-, Duo- oder Triopassagen. Das Ergebnis: ein dynamisches und atmosphärisches Konzertprogramm, das wagt und gewinnt.



MIT: Matthias Debus (Kontrabass, Gesang), Lömsch Lehmann (Saxophon, Klarinette, Gesang, Elektronik) und Erwin Ditzner (Schlagzeug)
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MUSIKSALON // KLASSIK



LUPOT QUARTETT Die » Beethoven Integrale « geht weiter



So, 12. November 2017, 20.00 Uhr Oberes Foyer



Beethoven ist der große Aufrührer und Utopist unter den Komponisten der Klassik. Doch wenn er auch ein neues, bürgerliches Publikum mit seinen Ideen anzustecken vermochte – das Geld kam immer noch vom Adel. Auch das berühmte Streichquar tett op. 59,1 in F-Dur wurde 1806 vom russischen Botschafter Andrei Rasumowski beauftragt – was Beethoven nicht daran hinderte, neuartige Wege zu beschreiten. Das Mannheimer »Lupot-Streich quartett« um unseren Konzertmeister Andrei Rosianu setzt mit diesem Kernstück des Reper toires seine »Beethoven Integrale« fort, innerhalb derer alle Streichquartette Beethovens aufgeführt werden sollen. Und ergänzt mit dem Quartett op. 18,6 in B-Dur ein Werk, mit dem der erst dreißigjäh rige Komponist sich auf den Weg zu solchen einsa men Höhen machte. Um diese Meisterwerke zum Klingen zu bringen, bedarf es eines Ensembles, das perfekt aufeinander eingestellt ist – oder wie Kon zertmeister Andrei Rosianu sagt: »Wir sind nicht vier Musiker, sondern ein Instrument mit 16 Saiten.«



Lupot Quartett: Andrei Rosianu (1. Violine), Susanne Phieler (2. Violine), Stephanie Phieler (Viola), Martin Voigt (Violoncello)



MIT:
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MUSIKSALON // EXTRA



GERDA MARIA KNAUER & POCHYLCZUK QUARTETT Endzeitstimmung in Wien mit Mahler und Berg



So, 26. November 2017, 20.00 Uhr Oberes Foyer



Fin de siècle in Wien. In den Kaffeehäusern treffen sich Intellektuelle und Künstler. Man spürt: Eine Epoche geht zu Ende. Doch nicht nur Untergangs visionen beherrschen die Köpfe, auch die Vorzei chen des Neuen werden erspürt. In einem Klima des Austauschs und der Produktivität wird die Spätromantik von der Moderne abgelöst. Ende November lassen wir im Musiksalon die se spannende Zeit wieder aufleben. Gemeinsam mit dem Streichquartett um Violinistin Izabela Pochylczuk präsentiert Gerda Maria Knauer Lie der Gustav Mahlers aus dem Jahr 1901 in neuen Arrangements für Streichquartett. Und auch in Bergs »Lyrischer Suite« hat man eine geheime Ge sangsstimme gefunden, vielleicht eine versteckte Widmung an die Geliebte? In Kooperation mit dem Schauspiel flankieren wir diese faszinierende Musik mit den amüsanten Be obachtungen des Salonniers Peter Altenberg aus dem Wiener Kaffeehaus der Jahrhundertwende.



MIT: Gerda Maria Knauer (Mezzosopran), Izabela Pochylczuk (1. Violine), Julia Czerniawska (2. Violine), Ulrich Ziegler (Viola), Michael Steinmann (Violoncel lo) u. a.
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MUSIKSALON // JAZZ



GERDBAND Amerikanischer Jazz mit europäischem Akzent



Mo, 4. Dezember 2017, 20.00 Uhr Theatercafé



Der Pianist Gerd Baier hat sein Herz an den Inde pendent Contemporary Jazz verloren. Mit den In strumentalvirtuosen Mario Fadani am Bass und Dirik Schilgen am Schlagzeug spielt seine Gerd band ausschließlich eigene Kompositionen – Kom positionen, die derart voller Witz und Phantasie stecken, dass man sofort ahnt, dass Gerd Baier auch ein exzellenter Geschichtenerzähler ist. Sein Jazz ist mal lyrisch, mal expressiv. Aber vor allem steht er für einen unverwechselbaren, schnörkel losen Sound: amerikanischer Jazz mit europäi schem Akzent. »Gerd Baier setzt ein sehr persönliches Statement zu so manchen Zeichen der Zeit.« (Jazzpodium)



Gerd Baier (Klavier), Mario Fadani (Bass) und Dirik Schilgen (Schlagzeug) MIT:
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MUSIKSALON // LIED



NIKOLA HILLEBRAND Die »Hausgötter« von Mozart bis Strauss



Fr, 8. Dezember 2017, 20.00 Uhr Montagehalle



Im Hause Strauss – der Vater Hornist im Münch ner Hofopernorchester, die Mutter musisch und sensibel – herrschte in musikalischer Hinsicht ein striktes Glaubensbekenntnis: Mozart über alles! So verwundert es nicht, dass der große Klangzauberer Richard Strauss sowohl im eigenen Komponieren als auch als Pianist und Dirigent immer wieder zu seinem großen Vorbild Mozart zurückkehrte. Gren zenlos bewunderte er dessen Klarheit, Einfachheit und Menschlichkeit. »Sehen‘s, so einfach möcht‘ ich komponieren können!«, soll er beim Hören von Mozarts Musik einmal ausgerufen haben. Gerade in seinem reichen Liedschaffen erweist sich Strauss als Mozart-Schüler: einfühlsam, fein und zugleich unglaublich reich in Harmonik und Klang vielfalt. Die Sopranistin Nikola Hillebrand, das jüngste Ensemblemitglied des NTM, hat gemein sam mit dem Pianisten Robin Phillips ein Programm ausgearbeitet, das Strauss und seinen »Hausgott« Mozart zusammenführt.



Nikola Hillebrand (Sopran) und Robin Phillips (Klavier) MIT:
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MUSIKSALON // KLASSIK



MANNHEIM BRASS QUINTETT Weihnachtskonzert



So, 10. Dezember 2017, 15.00 Uhr Oberes Foyer



Alle Jahre wieder... Beim letztjährigen Weihnachts konzert hat einfach alles gestimmt. Eine ausgewo gene Musikauswahl zwischen Klassik und Moderne, der edle Klang der Blechblasinstrumente, das al les virtuos musiziert und hinreißend moderiert. Es gibt also jede Menge Gründe, die Mannheimer Bläser um den Posaunisten Matthias Gromer wie der einzuladen und uns gemeinsam mit seinem Ensemble auf die Weihnachtszeit einzustimmen: in gemütlicher Salonatmosphäre mit einem Glas Glühwein in der Hand.



Klaus Bräker, Wolfram Lauel (Trompete), Reimer Kühn (Horn), Matthias Gromer (Posaune) und Stefan Heimann (Tuba)



MIT:
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MUSIKSALON // KLASSIK



OPERCUSSION Steve Reich von »Drumming« bis zum »Sextet«



So, 6. Januar 2018, 20.00 Uhr Oberes Foyer



Als Steve Reich 1965 zwei Tonbänder mit geringfü gig unterschiedlicher Geschwindigkeit laufen ließ, entdeckte er ein Prinzip, das von da an seine Musik prägen sollte: das sogenannte »Phase Shifting«. In Kombination mit dem Einsatz von minimalen musi kalischen Mitteln entsteht so der spezifische Sound, den wir mit seiner Musik verbinden. Wurde Reichs Musik zunächst für ihre Einfachheit belächelt, so erhob ihn spätestens 1971 sein einstündiges Schlag zeugensemblewerk »Drumming« zur Gallionsfigur des jungen musikalischen Stils. Um diesen Meilen stein der Musikgeschichte zu feiern, werden im Musiksalon neben dem ersten Teil von »Drumming« das berühmte »Sextet« sowie die »Music For Pieces Of Wood« präsentiert. Das Ensemble aus Schlagzeugern des Nationalthe ater-Orchesters zeigt uns die ganze klangliche Viel falt dieses einzigartigen Komponisten.



Lorenz Behringer, Jens Knoop, Raphael Nick, Fumiko Nomura, Junghyun Oh und Stefan Rupp



MIT:
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MUSIKSALON // JAZZ



PETER LEHEL QUARTET FEAT. HENNING WIEGRÄBE »Bone Talks«



Mo, 15. Januar 2018, 20.00 Uhr Theatercafé



Die nach ihm benannte Band des vielseitigen Saxo phonisten und Komponisten Peter Lehel ist der Tra dition der großen Jazz-Quartette verpflichtet, lädt sich aber auch immer wieder gerne hochkarätige Gastmusiker aus ganz anderen musikalischen Gen res ein. Für das Album »Bone Talks« beispielsweise beka men die Jazzer Unterstützung durch den Posau nen-Virtuosen Henning Wiegräbe. Der ausgewie sene Fachmann in Sachen Alter Musik ist mit den renommiertesten Ensembles und Orchestern unterwegs. Gut, dass dabei noch Zeit für seine an dere Leidenschaft ist: die Erweiterung des Reper toires für klassische Posaune. Und da könnte sich »Bone Talks« einreihen. »Bone Talks« ist kein leichtgemachtes Cross-Over von Klassik und Jazz, sondern ein diffiziler musika lischer Grenzgang zwischen Swing, Funk, Jazz-Rock und europäischer Klassik, ein Grenzgang mit einem einmalig expressiven Sound.



MIT: Peter Lehel (Saxophon), Ull Möck (Klavier), Mini Schulz (Bass), Dieter Schumacher (Schlagzeug) und als Gast Henning Wiegräbe (Posaune)
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MUSIKSALON // LIED



KAMMERSÄNGER THOMAS JESATKO Johannes Brahms: »Die schöne Magelone«



Sa, 20. Januar, 20.00 Uhr Montagehalle



Von den Geschichten aus 1001 Nacht über die provenzalische Sagenwelt bis in die Volksbuch sammlung von Gustav Schwab: Die Geschichte von der Liebe zwischen der Prinzessin Magelone und dem Grafen Peter zählte jahrhundertelang zu den populären Stoffen der Literatur. Der Roman tiker Ludwig Tieck legte 1797 die bis heute erfolg reichste Bearbeitung vor und die schrie geradezu nach einer Vertonung. Doch erst 1861 folgte Johannes Brahms dem Ruf und verlieh dem singen den Grafen Peter endlich die schönsten Melodien. Er komponierte gar Szenen, die vom Klavier nicht nur begleitet sondern selbstständig mitgestaltet werden müssen. Das klingt nach einem Auftrag für den Bassbariton Thomas Jesatko, der uns gemeinsam mit Lorenzo di Toro am Klavier in die romantische Sagenwelt entführt. In Kooperation mit dem Schauspiel lassen wir auch die anderen Protagonisten der Erzählung zu Wort kommen, denn Brahms’ »Die schöne Magelone« wird gerade im Zusammenspiel von Lesung und Musik zum be zaubernden Erlebnis. Ks. Thomas Jesatko (Gesang), Lorenzo di Toro (Klavier), u. a. MIT:
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Mo, 08. & Di, 09. Januar 2018 20 Uhr, Rosengarten



MUSIKSALON  AUSBLICK



EXTRA // JAN PLEWKA Der Sänger von Selig



Fr, 2. Februar 2018, 21.00 Uhr | Oberes Foyer



JAZZ // TREVOR  ANDERIES



Mo, 5. März 2018, 20.00 Uhr | Theatercafé



Antonio Méndez Dirigent Rafał Blechacz Klavier Olivier Messiaen Les Offrandes oubliées Luciano Berio/ Franz Schubert Rendering Johannes Brahms Klavierkonzert Nr. 1 d-Moll op. 15



KLASSIK // ALISSA FIRSOVA



So, 11. März 2018, 11.00 Uhr | Oberes Foyer



Infos und Karten unter Tel. 0621 26044 www.musikalische-akademie.de 26
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IMPRESSUM



Nationaltheater Mannheim INTENDANZ: Marc Stefan Sickel (Geschäftsführender Intendant), Albrecht Puhlmann (Intendant Oper) KURATIERT VON: Cordula Demattio, Jan Dvořák, Julia Warnemünde (Dramaturgie Oper NTM), Thomas Siffling (Jazz), Robin Phillips (Lied) FUNDRAISING: Anita Kerzmann, Linda von Zabienski REDAKTION: Dramaturgie Oper am NTM GESTALTUNG: Eva-Maria Jahn DRUCK: Concor dia-Druckerei König e.K., Mannheim HERAUSGEBER:



Das Nationaltheater Mannheim, Eigenbetrieb der Stadt Mannheim, wird gefördert durch:



LEBEN IN DER STADT! Mit freundlicher Unterstützung durch den Innovationsfonds Kunst Baden-Württemberg



FOTONACHWEISE: Foto der Collage von Hans Jörg Michel,



Foto Jan Plewka von Sven Sindt
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Wir bauen in T 4 73 hochwertige Wohnungen für stilbewusste City-Liebhaber! Gehen Sie auf einen virtuellen Spaziergang durch Ihr neues Zuhause: www.quadrat4-mannheim.de



www.gbg-mannheim.de



Titel außen U4
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Oktober 2016 â€“ Januar 2017 - Nationaltheater Mannheim 

02.10.2016 - Musiksalon ist eine Konzertreihe des NTM in Kooperation mit ... fÃ¼r einen offenen Musikbegriff; Jens Knoop, Sven. Pudil ..... IHR KARTENKAUF.
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Januar â€“ Juli 2017 - Nationaltheater Mannheim 

09.01.2017 - Wagner ebenso zÃ¤hlten wie Max Planck, Theodor. Mommsen ..... Ã‰dith, Mon Amour ... vie en rose, L'Hymne Ã  l'amour oder Milord â€“ Die zwei.
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Januar â€“ Juli 2017 - Nationaltheater Mannheim 

09.01.2017 - Fritjof von Gagern (Cello), Kai Adomeit (Klavier). So, 22. Januar 2017 ..... Andreas Fischer (Bass), Ensemble Ascolta: Julian. Belli (Schlagzeug) ...
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april 2017 - Nationaltheater Mannheim 

01.04.2017 - von Roland Schimmelpfennig. 15.00 â€“ 16.00 â€” ...... Mit: Diffey, Wessels, GrooÃŸ, Petersen, Braun, GÃ¼nther. Fr, 7. April 2017 â€” Oberes Foyer.
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OKT 2017 - Nationaltheater Mannheim 

09.10.2017 - WAS LIEBE SEIÂ« Dr. Franziska Polanski und Wagner- ...... ihrem besonderen Sound zwischen strengem Minimal und House, der seine.
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JULI 2017 - Nationaltheater Mannheim 

01.07.2017 - Franz, der sich gegenÃ¼ber Karl und von der Natur benachteiligt sieht, ..... Herausgeber Nationaltheater Mannheim Intendant Oper Albrecht ...
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FEB 2017 - Nationaltheater Mannheim 

03.02.2017 - MUSIKSALON // LIED. Julia Faylenbogen und Valentin Anikin ...... Jan C. Schmidt wird von seiner Partnerin rausgeschmissen. Von den Freun-.
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JAN 2017 - Nationaltheater Mannheim 

10.01.2017 - Pfluger, Madsen, Werthmann, Richter â€“ Oswald, Schmitt, Steger; ... auf einem Schauerroman des Schotten Sir Walter Scott. Christian Pades.
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JUNI 2017 - Nationaltheater Mannheim 

03.06.2017 - Di, 20. Juni 2017. 21.00 â€” Unteres Foyer. TROMMELTRUBEL ..... volle Intrigen in der Stadt der Masken als 15-minÃ¼tige Experience mit der ...
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2017 - Nationaltheater Mannheim 

10.10.2016 - or Stra winsky lassen wir uns in magisc he. Za ubergÃ¤rten entfÃ¼hren, be v or es im Juli g emeinsam mit dem K omponis ten. Anton Ãn Dv orË‡ Ã¡k a.
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2018 - Nationaltheater Mannheim 

16.03.2017 - parTner unD FörDerer. 213 ...... Das Nationaltheater und seine Partner ...... Gallion Filmproduktion | S. 44, 48/49: gggrafik/Götz Gramlich | S. 50: ...
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JAN 2017 - Nationaltheater Mannheim 

10.01.2017 - von Markus Reyhani und Thomas Hollaender Â· 5+. 20. FR ..... tragen hier wechselnde Masken, zwischen Ritus, Gemeinschaft, Exzess und.
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JUNI 2017 - Nationaltheater Mannheim 

03.06.2017 - Das Schauspiel gastiert mit AN UND AUS (DSE) auf dem. Eurokontext-Festival ..... Â»Die Liebe sieht nicht, sondern trÃ¤umt und sinntÂ«, sagt Helena Ã¼ber ihre .... Tod, um ihn zu holen, doch der Alte mag nicht mitgehen. Er macht ...
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JULI 2017 - Nationaltheater Mannheim 

01.07.2017 - Mannheim e. V. ..... armee, will helfen, indem sie die Seele des Â»FleischkÃ¶nigsÂ« Mauler, der .... Die wichtigste Frage ist â€“ Â»Why not just start?!Â«.
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2017 - Nationaltheater Mannheim 

10.10.2016 - Flugz eug ganz bequem verreisen und in nur w enig en Stunden bis nac h Amerik. a g elang en k onnte: 1892 wird der bÃ¶hmisc he K om.
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2018 - Nationaltheater Mannheim 

16.03.2017 - flÃ¼chtig und mild. SpielzeiTerÃ¶FFnung. Fr, 20. ...... Matthias Offner, Michael Seiler MÃ–BLER: Andreas JÃ¤ck (Vorarbeiter),. Jerome Fackelmann ...
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april 2017 - Nationaltheater Mannheim 

01.04.2017 - Reservierung nicht mÃ¶glich. GruppenermÃ¤ÃŸigung Opernhaus/. Schauspielhaus. FÃ¼r Gruppen ab 10 Personen. 10 % ErmÃ¤ÃŸigung. FÃ¼r Gruppen ...
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junges nationaltheater - Nationaltheater Mannheim 

Nachwuchsjournalisten mit dem Schreibprojekt GUSTAV Ã¼ber verschiedene Theaterformate. Information & Anmeldung Clubs: Catrin HÃ¤uÃŸler, Tel. 0621 1680 ...










 


[image: alt]





September 2017 â€“ Juli 2018 - Nationaltheater Mannheim 

Sa, 30.09. 19.30 Gesicht der Nacht (Tanz) Wiederaufnahme. Das Nationaltheater ..... alle Veranstaltungen des Festivals am nTM und in Schwetzingen finden.










 


[image: alt]





junges nationaltheater - Nationaltheater Mannheim 

on Erik K aiel und Ensemble. 14+ / 8. â€“ 12. Klasse. In diesem StÃ¼c k tre ffen die zw ei K uns tformen Break en und. Graffiti, die in der Hiphop-K ultur entwic k elt w.
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junges nationaltheater - Nationaltheater Mannheim 

he Ilse in ihrem kleinen Kino . Diese bunte Ha us. - g emeinsc .... to-Dars tellern eine bildreic he BÃ¼hnenfassung, die mit. Sc ha uspiel, Mask en- und Videok uns.
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junges nationaltheater - Nationaltheater Mannheim 

20.05.2017 - hauer Â»WasserspaÃŸ mit der MV. V. EnergieÂ« im Unteren F o yer des Opernhauses. Termin: So. , 25. Juni 2017 im Opernhaus. MODERA.
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junges nationaltheater - Nationaltheater Mannheim 

20.12.2016 - Am Goetheplatz Â· 68161 Mannheim. STUDIO WERKHAUS. Mozartstr. 9 - 11 Â· 68161 Mannheim. KARTENTELEFON. 0621 1680 302. Mo, Mi ...
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junges nationaltheater - Nationaltheater Mannheim 

Sc ha uspiel, A uss ta t- tung, Choreografie. , Musik/Video und Mark e ting durc hleb t das. Team jung er Thea termac her, begleite t von Mitarbeitern des Jun.
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